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Aktuelles
vom Vorstand und Geschäftsstelle

Liebe Mitglieder, 

die diesjährige Jahreshauptversammlung des TSV 1861 Zirndorf a.V. mit Neuwahlen
findet am Mittwoch, dem 25. Mai 2011, um 20 Uhr in der kleinen Jahnturnhalle
statt.

Achtung: In der Vereinszeitung vom April wurde der falsche Termin veröffentlicht!

TAGESORDNUNG:

1. Begrüßung und Totenehrung

2. Verlesen des Vorjahresprotokolls

3. Berichte
a)  Bericht vom 1. Vorstand
b)  Bericht vom 1. Kassier
c)  Bericht der Revisoren
d)  Bericht der Abteilungen in Kurzform (Kassenberichte)

4. Aussprache zu den Berichten

5. Entlastung des Vorstandes und Kassiers

6. Neuwahlen

7. Anträge

8. Verschiedenes

Anträge zur Hauptversammlung müssen bis 16. Mai 2011 beim 1. Vorstand Fritz
Großhauser, Grillenberger Str. 8, 90513 Zirndorf, eingegangen sein.

Die Vorstandschaft



der Begegnung alle Zeichen auf Sieg. Sowohl Martin Rövenstrunck und Bernhard Hut-
ter im 1. Herrendoppel als auch Max Dorner zusammen mit Stefan Maschauer im 2. Her-
rendoppel siegten jeweils souverän in zwei Sätzen. Nach Niederlagen von Carina Bodes
im Dameneinzel und Jens Wierzchowski im 3. Herreneinzel, stellten Uli Dorner und Bern-
hard Hutter im Mixed mit einem deutlichen Zweisatzsieg den 3:3-Zwischenstand her.
Max Dorner sicherte sich durch ein ungefährdetes Spiel im zweiten Herreneinzel sei-
nem Team den vorzeitigen Punktgewinn. Leider konnte Martin Rövenstrunck im ersten
Herreneinzel nicht noch den erhofften Punkt einfahren, so dass es letztendlich keinen
Sieger aus dieser Partie gegeben hat.  

Mit insgesamt 16:12 Punkten hat die erste Mannschaft - nach einer ziemlich verkork-
sten Hinrunde - in der Bezirksliga 1 nun doch noch einen sehr guten dritten Tabellen-
platz erringen können.  

Jedoch hatte das letzte Spiel der Saison auch einen kleinen Wehrmutstropfen. Max Dor-
ner wird im Rahmen seines Studiums ab September 2011 für mindestens ein Semester
nach China "auswandern" und voraussichtlich die nächste Spielzeit überhaupt nicht zur
Verfügung stehen. Die Mannschaft bedankt sich noch mal herzlich für sein Engagement
in den letzten Jahren und wünscht ihm alles Gute und wünscht sich - nachdem China
zu den Hochburgen im Badminton zählt - einen nochmals stärkeren Max für die weiteren
Planungen im Anschluss an seinen Auslandsaufenthalt.

Besonderen Dank auch an unsere treuen Fans, die uns die komplette Saison über immer
wieder unterstützt haben.

Die Abschlusstabelle der Saison 2010/2011: Mittelfranken - (402) Bezirksliga 1 
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Badmintonmannschaft beendet die Saison auf Platz 3!!!

Beim letzten Punktespiel der aktuellen Runde gegen den Tabellenzweiten kam die 
1. Mannschaft nicht über ein Remis hinaus. Jedoch langte am Ende das 4:4 für den drit-
ten Tabellenplatz in der Bezirksliga 1, weil der direkte Tabellennachbar überraschend
verloren hat und damit nicht mehr an den Bibertstädtern vorbeiziehen konnte.

Im letzten Heimspiel war die erste Mannschaft der SB Uffenheim zu Gast in der Jahn-
turnhalle. Mit zwei gewonnenen Herrendoppeln - bei gleichzeitiger Niederlage von Uli
Dorner und Carina Bodes im Damendoppel - stellten die Zirndorfer bereits zu Beginn
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Badminton
Max Frankowski

Bussardweg 5 · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 669 67 82

e-mail: badminton@tsv-zirndorf.de

Bäckerei - Konditorei

Zirndorf Fürth
NÜRNBERGER STR. 38 TEL. 60 69 28 NÜRNBERGER STR. 80

HAUPTSTR. 5 TEL. 60 63 65 TEL. 70 58 91

BRESLAUER STR. 34



an die Fleißigen und den Förderverein der Dillenberg-Schule, der diese Verpflegung
finanzierte. 

Nach der leckeren Stärkung wurde die Truppe zum Soccer-Platz an der Jahnstraße
Cadolzburg gefahren, wo das nächste Highlight stattfand. Eingeteilt in 4 Mannschaften
spielten die Mädchen eine Mini-WM aus, bei der Holland souverän gewann. Ehrgeizig
wurde dabei um jeden Ball gekämpft und man konnte den Fußballerinnen ansehen, dass
es ihnen bis zum Ende Spaß machte. Jedes Team gewann mindestens ein Spiel und so
konnte sich jede Teilnehmerin als Siegerin fühlen! Problemlos spielten dabei Mittel- und
Förderschülerinnen sowie Spielerinnen verschiedener Jahrgänge mit- und gegeneinander!

Bei der abschließenden Siegerehrung gab es ein lautes "Hurra", als Herr Zwingel von der
Sparkasse Cadolzburg die Einsatzfreude aller Schülerinnen mit einer schönen Sportta-
sche belohnte! Vielleicht wird sie die eine oder andere Spielerin dazu benutzen, einmal
bei einem Probetraining des TSV Zirndorf vorbeizuschauen?!

A. Sandler

F-Junioren 
Nachdem wir das 1. Punktspiel der Rückrunde im Freien beim SV Poppenreuth nach
einer 2:1 Führung, Halbzeitstand 2:5, Endstand 2:7 noch verloren hatten, war trotzdem
ein "Aufwärtstrend" zu spüren. Unsere F 2 verlor gegen den selben Gegner mit 0:10
Toren.

Im nächsten Heimspiel traf die F 1 am 26. 3. auf den ASV Fürth von der Magazinstrasse.
Bis auf  3 Vorstöße der Gäste spielte sich alles in deren Strafraum ab. Mit der 1:0 Führung
durch David Hofmann und viele weitere Torchancen gingen wir in die Halbzeit.
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TSV Zirndorf und Dillenberg-Schule Cadolzburg - ein tolles TEAM 2011!

Für die DFB-Vereins- und Schulkampagne war die Fußballmädchenabteilung mit den
Trainern Günter Neff, Peter Knott und Ralf Kunze eine ganzen Vormittag zu Gast in der
Dillenbergschule in Cadolzburg.

Auf Initiative des Trainers Peter Knott und der Lehrerin Angela Sandler trafen sich am
Donnerstag, 14.04.2011, fünfzehn Schülerinnen des Förderzentrums sowie in Koope-
ration sieben Mädels der Mittelschule Cadolzburg, um gemeinsam einen interessanten
Fußballvormittag zu verbringen. Drei engagierte Trainer des TSV Zirndorf wiesen die
motivierten Fußballerinnen in die ersten Grundkenntnisse ein. In der Schulturnhalle
Cadolzburg waren anregungsreiche Stationen aufgebaut, an denen die Schülerinnen
erste Erfahrungen sammeln oder ihre bereits vorhandenen Kenntnisse zeigen konnten.
Die Trainer zeigten sich vom Talent einiger Mädchen sichtlich beeindruckt! 

Zur Pause hatte das Team des Schülercafes unter Leitung von Frau Greller einen gesun-
den Snack mit Obstspießen, Käsebroten und Gemüsedips und vorbereitet. Vielen Dank
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Fußball
Jürgen Götz

Großhabersdorfer Str. 5  · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 60 54 89

e-mail: fussball@tsv-zirndorf.de



gute Chancen. Maxi Barnasch erzielte nach 60 gespielten Minuten das 1:3 für die Seinen
und es keimte etwas Hoffnung bei Zirndorf auf, doch der ASV erzielte zehn Minuten vor
Schluss das 1:4 nach einem Fehler in der Zirndorfer Defensive.

Aufstellung: Skiba, Arold, Prizoda, Schramm, Beer, M. Meier, Klingl, Untheim, M. Barnasch,
Zucker (26. Min. F. Barnasch für Zucker; 73. Keene für M. Meier; 80. Hellmanns für Beer)

TSV Zirndorf - SV 73 Nürnberg-Süd II 0:3

In einer optisch ausgeglichenen Partie bewiesen die Gäste im Abschluss das deutlich
bessere Nervenkostüm. Mit einem sehenswerten Schuss genau in den Winkel brachte
Kozak die Gäste nach einer Viertelstunde in Front. Der TSV besaß in der Folgezeit durch-
aus Möglichkeiten, um den Ausgleich zu markieren, vergab diese jedoch allesamt. Die
beste Gelegenheit besaß unser Mittelfeldspieler als er den Ball an die Latte bugsierte. Die
Gäste erhöhten drei Minuten vor der Pause auf 0:2. Torschütze war erneut Kozak. Der-
selbe Spieler sorgte nach 64 Minuten für die endgültige Entscheidung. Er verwandelte
einen Foulelfmeter sicher zum 0:3. Zirndorf bemühte sich trotz vorhandener Chancen
erfolglos um Ergebniskorrektur.

Aufstellung: Skiba, Vetter, Arold, Prizoda, Schramm, Untheim, Lechner, Klingl, Beer, 
M. Barnasch, Zucker (46. Min. M. Meier für Lechner; 46. F. Barnasch für M. Barnasch; 
71. Keene für Untheim)

Euer Ronny

98

In der 2. Hälfte drängte der Gegner mit Hilfe ihres Schiedsrichters auf den Ausgleich,
doch Yannick Barnasch gelang mit einem tollen Alleingang die 2:0 Führung. Fünf Minu-
ten vor Schluß mussten wir den 1:2 Anschlußtreffer hinnehmen, nachdem die ganze
Abwehr zu weit aufgerückt war.

Das Tor zum 3:1 wurde aus unerklärlichen Gründen aberkannt, der fällige Elfmeter nicht
mehr ausgeführt und der parteiische Schiri pfiff das Spiel einfach ab.

Eine starke Mannschaftsleistung mit den F 2 Spielern Dino, Leon und Samuel schafften
den verdienten Sieg.

Aufstellung: TW Reisch, Wörz, Barnasch, T. Bross, J. Bross, Hofmann, Stracke.

Mädchen

Die U 13 Juniorinnen spielten am 16. 4. zuhause gegen Tuspo Roßtal und erzielten mit
11:0 Toren einen "Kantersieg". Der Gegner kam nur mit 6 Feldspielern, hatte nicht den
Hauch einer Chance, ihr bester Spieler war die Torfrau die mit mächtigen Abschlägen
imponierte, gegen unser Angriffsspiel aber auch nichts ausrichten konnte.

Unsere U 15-Juniorinnen mussten am Sonntag, den 10. 4. um 13.30 Uhr in Pegnitz beim
Tabellendritten der BZL antreten. Nach dem Peter Knott das Training übernommen hat,
Günter Neff die Spielleitung macht und Sybille sich um die Organisation kümmert, geht
es mit den Mädels wieder aufwärts. Mit der richtigen Taktik spielten wir mannschaftlich,
aufopferungsvoll und verloren nur mit 0:1 Toren. Leider ging nach vorne nichts und eine
halbe Chance reicht halt nicht zu einem Tor!

Gegen eine weitere Spitzenmannschaft, dem FC Stöckach konnten wir am 15. 4. zuhause
leider nichts entgegensetzen und verloren mit 0:4 Toren, obwohl wir zur Pause nur 1:0
zurücklagen. Weiter vebessern könnte sich das Team, wenn alle Spielerinnen auch 2x die
Woche zum Training kommen würden.

Die U 17-Juniorinnen schlugen am Samstag, 16. 4. den FC Pegnitz in der Bezirksober-
liga zuhause mit 4:1 Toren (2:0). Melisa Cavlak, die schon am Freitag bei der U 15 aus-
geholfen hatte, erzielte die beruhigende 2:0 Pausenführung ( 15. und 38. Min.). Unsere
Kleinste, Derja Aydin in der 52. und Jennifer Schwabe in der 56. Minute stellten schon früh-
zeitig die Weichen auf Sieg. In der 78. Minute deutete der Schiri aus unerklärlichen Grün-
den für den Gast auf den Elfmeterpunkt. Fast hätte Torfrau Lisa Fritzwanker den Elfer
zum 4:1 noch verhindert.

Besonderes: Nicole Greulich verschießt einen Handelfmeter.                                   

G. Neff  
1. Mannschaft

TSV 1861 Zirndorf - ASV Veitsbronn 1:4 (0:3)

Der ASV Veitsbronn ist auch in der Biberstadt nicht zu bremsen und trat im Stile einer
Spitzenmannschaft auf. Die Gäste führten rasch die Entscheidung herbei. Nach 18 Minu-
ten führten der ASV bereits mit 0:3. Ein satter Distanzschuss von Müller brachte den
ASV nach elf gespielten Minuten auf die Siegerstraße. Nabein (15.) und Dimper (18.)
legten rasch nach, während die Zirndorfer in  der Offensive äußert einfallslos agierten. Die
Hausherren kamen in der zweiten Halbzeit zwar besser ins Spiel und erspielten sich

Mädchenfußball-Mini WM und Leistungsabzeichen für alle Mädchen!

Am Freitag, 06.05.2011, veranstaltet der TSV 1861 Zirndorf  in Zusammenarbeit mit
dem Dietrich Bonhoeffer Gymnasium Oberasbach im Rahmen der Kampagne TEAM
2011 des Bayer. Fußballverbandes ein Event für Mädchenfußball. Dazu sind alle
Mädchen (auch Nicht-Fußballerinnen) im Alter von 8 bis 16 Jahren herzlich eingeladen.

Die Schul- und Vereinskampagne TEAM 2011 wurde 2009 vom DFB ins Leben geru-
fen, um den Frauen- und insbesondere den Mädchenfußball nicht nur populärer zu
machen, sondern v. a. auch, um diesen nachhaltig zu fördern.

Die drei primären Ziele, die der DFB mit der Kampagne verfolgt, sind: eine Zunahme
an Mädchenmannschaften in den Vereinen, eine Steigerung der Anzahl an Fußball-
AGs für Mädchen an Schulen sowie eine verstärkte Kooperation zwischen Schulen
und  Vereinen im Bereich des Mädchenfußballs.

Die Veranstaltung beginnt um 14.30 Uhr auf dem Sportgelände des Dietrich Bon-
hoeffer Gymnasiums in Oberasbach.

Ab 14:30 Uhr trägt das DBG eine Mini-WM aus.  Es spielen zwei Schulhausmann-
schaften des Gymnasiums, der TSV 1861 Zirndorf und zwei Gästemannschaften aus
der Region.

Ab ca. 15.30 Uhr haben alle Mädchen im Alter von 8 bis 16 Jahren die Möglichkeit,
ein Fußball Leistungsabzeichen zu erlangen. Dazu müssen fünf Stationen die vom
bayerischen Fußballverband  vorgegeben wurden durchlaufen werden.  Die Stationen
werden durch den TSV 1861 Zirndorf betreut und abgenommen. 
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Gold, Silber und Bronze in Gent

In Gent, Belgien, trafen sich vom 16. bis 23. März die Seniorenleichtathleten um ihre
Hallenmeister zu ermitteln.

Auch der TSV war mit einer Wettkämpferin vertreten. Und die hat ihre Sache wie immer
recht gut gemacht. Leider hatte sie neben ihrer Wettkampfausrüstung auch noch eine
happige Erkältung im Gepäck, die sich nicht gerade leistungsfördernd ausgewirkt hat.
Bei den etwas längeren Strecken mangelt es da schon mal an der Luftversorgung.

Aber der Wettkampf musste zum vorgegebenen Zeitpunkt absolviert werden, ohne Rück-
sicht auf den Gesundheitszustand. Die Ergebnisse waren trotzdem beachtlich.

Bronzemedaille über 60 m in 10,17 sec. Zweimal Silbermedaille über 200 m (33,74 sec)
und 400 m (78,89 sec). Zum Schluss doch noch eine Goldmedaille mit der 4x200 m Staf-
fel (2:19,76 min). Die Zeiten vom vorhergehenden Hallenwettkampf in Fürth hätten locker
zum Titelgewinn über 200 m und 400 m gereicht. Sch… Erkältung.

Aber wer war denn nun diese erfolgreiche Sportlerin? Wer wohl? Es kann eigentlich nur
Christl Weniger sein. Glückwunsch zu den hervorragenden Leistungen.

Ergebnisse

Warm anziehen mussten sich unsere Seniorenwerfer bei ihrem ersten Freiluftwettbe-
werb am 19.März in Würzburg. Das lag aber nicht an der starken Konkurrenz sondern an
den empfindlich kalten Außentemperaturen.

Trotz warmer Verpackung, die ja den Bewegungsdrang etwas behindert, warf Wolfgang
Schoeppe (M 60) den Hammer 25,93 m weit (Patz 2). Willi Reichelt, in derselben Alter-
sklasse am Start, ließ den Diskus auf 27,62 m segeln (Platz 5).

Nicht genug kriegen konnte wieder mal Werner Kohnen. Beim Kugelstoßen kam er auf
9,73 m, der Diskus landete bei 24,08 m und der Hammer bei 25,39 m. Das bedeutete
jeweils Platz 2. Mit dem Speer hat er dann noch Platz 1 geschafft. Seine Weite 21,52 m.

Leichtathletik
Walter Huber

Falkenstraße 21 · 90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 69 45 72

e.mail: walter_huber@gmx.de

Nürnberger Straße 3
Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 19

FASSUNGEN
GLÄSER
SONNEN-
BRILLEN
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Wieder Rekorde im Staub von Anwanden

Es staubte fast wie beim Radklassiker Paris-Roubaix als die erste Startgruppe mit 
16 Kindern der Jahrgänge 2002 und 2003 über die 2,2km lange Schotterpiste bretter-
ten. Sowohl davor, als noch ein zweites mal danach mussten aber noch  jeweils 400m
gelaufen werden. Dazwischen galt es noch möglichst schnell von einer zur nächsten
Disziplin zu wechseln, denn die Zeit lief natürlich weiter. 

Dann aber war das Ziel beim 6. Anwandner Schülercrossduathlon erreicht. Als Beloh-
nung wurden den erschöpften aber glücklichen Finishern ein Funktionsshirt und eine
Medaille überreicht. Den Siegerpokal holte sich in 10min und 14 Sekunden Maximilian
Popp vom ausrichteten TSV Zirndorf vor seinem Vereinskameraden Manuel Sponsel
und Jannik Maurer vom TSV Rohr. Bei den Mädchen war Fenja Sommer (ebenfalls TSV)
vor Eva Appeltauer von den PowerBärs aus Rednitzhembach und Lea Jantschek (TSV)
die schnellste.

In drei weiteren Startgruppen starteten die nächst höheren Altersklassen. Sie gingen
über 1000m Laufen, 4,5km Radeln und nochmals 400m Laufen an den Start.  Start und
Ziel war jeweils der Platz zwischen der alten Scheune und dem Weiher nördlich der 
S-Bahnlinie Nürnberg-Ansbach im Zirndorfer Ortsteil Anwanden. Bei den Mädchen der
Schüler B gewann Lea Mills (ifa Nonstop Bamberg). Zweite wurde Luisa Seidel (TSV
Zirndorf) vor Sina Appeltauer (Powerbärs Rednitzhembach). Das Rennen der Jungs hat
Nic Jantschek klar vor Micha Grosch (beide TSV) gewonnen. 
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Zu Beginn der Radstrecke waren die Schüler C noch ziemlich dicht beieinander 

Bei den Schülern A hatten in beiden Wertungen die heimischen Triathlontalente die Nase
vorne. Lokalmatador Maximilian Bayer gewann deutlich vor Dominik Stark und Sven
Maurer (TSV Rohr). Maja Regenberg machte bei den Mädels alles klar vor Lea Schrö-
der (beide TSV) und Julia Schraml (DJK Weiden) 

Die Klasse der Jugend B, das sind die 14 und 15-jährigen stellte mit 13 Startern die
zweitgrößte Startgruppe. Der Zirndorfer Paul Enzingmüller stellte mit 16min und 10
Sekunden einen neuen Streckenrekord auf und verwies in einem spannenden Rennen

Schwimmen & Triathlon
Frank Spengler

Hermann-Hesse-Weg 9 · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 965 24 52

e-mail: schwimmen@tsv-zirndorf.de
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nach der Hälfte der Laufstrecke regelrecht ein. Konnte aber die Führung vom Schwim-
men ins Ziel retten.       

Der Swim and Run Forchheim im Überblick:

100m Schwimmen 400m Laufen:

Schülerinnen  D (02/03) Jahrg Swim Run Gesamt

6. Franka Spengler 03 2:28 1:43 4:10

7. Lea Jantschek 02 2:41 1:47 4:28

Schüler C (02/03) Jahrg Swim Run Gesamt

5. Manuel Sponsel 03 2:46 1:43 4:39

200m Schwimmen  1km Laufen:

Schülerinnen  B (00/01) Jahrg Swim Run Gesamt

11. Miriam Wagner 99 5:21 4:10 9:31

Schüler B (99/00) Jahrg Swim Run Gesamt

1. Nic Jantschek 00 3:08 3:46 6:54

300m Schwimmen 2,5km Laufen:

Jugend weib. B (96/97) Jahrg Swim Run Gesamt

1. Christina Zeiher 97 3:51 11:28 15:13

Johannes Ramsauer und Christoph Sturm vom "Triathlonverein Windschatten Neumarkt"
auf die Plätze. Bei den Mädchen siegte Lena Gottwald vor Lena Körber und Christina
Zeiher. (alle TSV Zirndorf),.

Mit 50 gemeldeten Kindern und Jugendlichen zwischen 7 und 15 Jahren war der 
6. Anwandner Schülercrossduathlon am 10. April erstmals ausgebucht. Über 30 ehren-
amtliche Helfer, die sich aus den Eltern, Trainern und Mitgliedern der Schwimm- und Tri-
athlonabteilung des TSV Zirndorf, sowie aus der einheimischen Bevölkerung zusam-
mensetzten sorgten für einen reibungslosen Ablauf. 

Der Duathlon war damit ein gelungener Auftakt in das große Jubiläumsjahr 2011:
50 Jahre TSV 1861 Zirndorf, 40 Jahre Schwimmabteilung und 20 Jahre Triathlon im TSV.

Weitere Veranstaltungen folgen!  

Die komplette Ergebnisliste findet ihr unter www.tsv-zirndorf.de

Swim and Run Wochenende in Würzburg und Forchheim

Im neuen Königsbad in Forchheim fand am 3. April der Auftakt zum 9. Forchheimer Swim
and Run statt. Lea, Franka und Manuel schwammen 100m, Miriam und Nic schon 200m.
Christina blieb über 300m als einzige Schwimmerin unter 4min. Die Pause zwischen
Schwimmen und Laufen konnte zum testen der großzügigen Rutschanlage genutzt wer-
den. 

Auf der Sportinsel ging es dann nach den Zeitabständen beim Schwimmen auf die jewei-
ligen Laufstrecken zwischen 400m für unsere drei Jüngsten und 2,5km für Christina.
Alle konnten nach dem Schwimmen ihre Platzierung halten oder sogar noch ausbauen.
Nic siegte mit bester Schwimm- und Laufzeit. Christina war etwas erkältet und brach
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Der Swim and Run Würzburg in der Übersicht:

100m Schwimmen 400m Laufen:

Schülerinnen C (02/03) Jahrg Swim Run Gesamt

4. Lea Jantschek 02 2:33 2:59 5:32

200m Schwimmen  1km Laufen:

Schüler B (00/01) Jahrg Swim Run Gesamt

1. Nic Jantschek 00 3:14 6:18 9:32

400m Schwimmen 2,5km Laufen:

Schülerinnen A (98/99) Jahrg Swim Run Gesamt

1. Katrin Gottwald 99 5:07 11:26 16:33

8. Maja Regenberg 98 7:00 12:25 19:25

12. Lea Schröder 98 8:05 13:53 21:58

Schüler A (98/99) Jahrg Swim Run Gesamt

5. Maximilian Bayer 98 6:10 11:52 18:02

7. Christian Bühler 98 7:31 11:37 19:08

14. Dominik Stark 98 7:13 14:52 22:05

16. Michael Weidner 98 6:21 17:19 23:40

Jugend weib. B (96/97) Jahrg Swim Run Gesamt

2. Lena Gottwald 96 5:40 11:49 17:29

4. Christina Zeiher 97 5:40 12:49 18:29

5. Lena Körber 97 6:02 13:02 19:04

6. Lena Hollerung 97 6:35 12:45 19:20

7. Denise Ittner 96 6:55 12:51 19:46

Jugend  män. B (96/97) Jahrg Swim Run Gesamt

3. Björn Bengelstorff 96 5:14 12:11 17:25

700m Schwimmen 5km Laufen:

Jugend A (94/95) Jahrg Swim Run Gesamt

6. Maximilian Körber 95 11:34 22:30 34:04

11. Marcel Stark 94 11:33 26:47 38:20

Männer ab Jg 93 Jahrg Swim Run Gesamt

4. Kevin Ittner 93 11:07 23:45 34:52

6. Andreas Kern 92 11:33 29:00 40:33

Bayerncup: Nach Würzburg alle drei Mannschaften auf Medaillenkurs 

Bereits einen Tag nach Forchheim war der 1. Swim and Run in Würzburg zu bewälti-
gen. Dieser Wettkampf war der erste von sechs Wettkämpfen des Bayerischen Jugen-
dcups, bei dem auch die Bayerische Mannschaftsmeisterschaft ab Schüler A ermittelt
wird.  Den Doppelstart an beiden Tagen wagten aber nur Lea, Nic und Christina.  

Nic konnte seinen Sieg vom Vortag eindrucksvoll wiederholen. Ebenso klar gewann
Katrin bei den Schülern A und gewann damit wichtige Punkte für die Mannschaftsmei-
sterschaft. Maja und Lea steuerten weitere Punkte dazu. 

Auch die Jungs lieferten ordentliche Ergebnisse ab, obwohl die lange Schwimmstrecke
über 400m auf einer 50m Bahn ungewohnt lange war und deshalb auch die Laufzeiten
darunter litten. War doch im Gegensatz zu Forchheim keine Pause zwischen den Diszi-
plinen, sondern es ging  wie beim Triathlon Nonstop weiter.  

Die fünf Mädels der Jugend B waren alle erkältet oder geschwächt durch eine gerade
erst überstandenen Infekt. Außer Lena Gottwald. Die aber ließ ihren Fuß umknicken,
konnte aber unter Schmerzen weiter laufen. Keine guten Vorraussetzungen also. Mit
fünf Zirndorferinnen unter den besten sieben lieferte das Lazarettteam dennoch ein
exzellentes Mannschaftsergebnis ab.  

Mädchenmannschaft der Jugend B. 
Obwohl alle gehandicapt, kamen  5 unter die ersten 7 

Erfreulicherweise nahmen auch unsere Jugendlichen Max, Marcel, Kevin und Andreas
teil. Somit waren die Zirndorfer die mit Abstand teilnehmerstärkste Mannschaft und beka-
men vom Veranstalter ein extra Lob.  



Jahreshauptversammlung beim Skiclub

Am Freitag, den 15.04.2011 fand die diesjährige Jahreshauptversammlung des Skiclubs
statt. Neben der üblichen Tagesordnung standen dieses Jahr turnusgemäß wieder die Neu-
wahlen der Vorstandschaft auf dem Programm. 

Im Nebenzimmer der Vereinsgaststätte hatten sich 30 Mitglieder eingefunden. 1.Vorsit-
zender Udo Richter eröffnete die Versammlung und nach Verlesung des Vorjahres-Pro-
tokolls erstattete er seinen Bericht in Form eines Rückblickes auf das abgelaufene Ski-
club-Jahr. Nach der Verlesung des Kassenberichtes wurde der Schatzmeisterin Christa
Wanner von den Revisoren eine vorbildliche Kassenführung bescheinigt und die Entla-
stung von Kassier und Vorstandschaft beschlossen. 

Bevor die Neuwahlen durchgeführt werden konnten bedankte sich Udo Richter vor den
versammelten Mitgliedern bei den Vorstandskollegen für die geleistete Arbeit im abge-
laufenen Vereinsjahr. Besonderer Dank galt auch Hedwig Ertel, die nach langjähriger
Mitarbeit auf eigenem Wunsch aus dem Vorstand ausscheidet. 

Die Neuwahlen der Vorstandschaft wurden vom Wahlausschuss unter Vorsitz unseres Mit-
gliedes Paul Bräunlein durchgeführt. Alle vorgeschlagenen Kandidaten wurden ohne
Gegenstimmen unter jeweiliger Enthaltung der Betroffenen gewählt. Der neue Vorstand
setzt sich danach wie folgt zusammen: 

1.Vorsitzender: Udo Richter
2. Vorsitzender Hans Studtrucker
Kassier Christa Wanner
Organisation Uschi Albrecht
Schriftführer Helmut Pflaum
Beisitzer Jürgen Götz, Maximilian Wacker
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Skiclub
Udo Richter

Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 69 37 98

e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de

Kurz aber schnell in München 

Beim "Head Trophy International Spring Swim Festival" in München am 19.3. schlug
Marko Pistorius  über 50m Freistil in 0:26,7 min als vierter und über 100m Freistil (0:57,9)
und 50m Schmetterling (0:28,2) als jeweils dritter am Beckenrand an.

Laufsiege in Fürth und Wendelstein

Beim Stadtwaldlauf in Fürth am 26.3. konnte Lena Körber als einzige Zirndorferin in
12:20min den Schülerlauf über 3000m gewinnen. 

Bei herrlichem Wetter ging am 9.4. Lena Gottwald ebenfalls als einzige aus Zirndorf
beim Wendelsteiner Panoramalauf an den Start. Sie lief nach 1800m in einer Zeit von
7:20min als gesamt erste über die Ziellinie. 

Termine:

Die Wettkampfsaison kommt in Schwung. Bei folgenden Veranstaltungen sind wir dabei:

01.05. Duathlon Day Hilpoltstein mit mittelfränkischer Meisterschaft der Schüler und  
Bayerischer  Meisterschaft ab Schüler A Start ist bereits um 09:00 Uhr an der 
Stadthalle Hilpoltstein 

07.05. Kreismeisterschaften im Schwimmen in Ansbach

21.05. TUM Triathlon München 2. BJC Rennen

21.05. Deutscher Triathlonjugendcup Halle (Sachsen Anhalt) 

28.05. Flotte Flitzer Schülertriathlon Vohenstrauß 

29.05. Triathlon Weiden, Bayerische Meisterschaften der Schüler und Jugend, 
BJC drittes Rennen, sowie Landesliga Nord erstes Rennen.

04.06. Großes Jubiläumssportwochende im Bibert Bad
150 Jahre TSV 1861 Zirndorf, 40 Jahre Schwimmabteilung, 20 Jahre Triathlon
mit Stadtmeisterschaften, 24-h Schwimmen, Swim and Run, Beach Party und
weiteren Attraktionen.

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT PRÖSCHEL & NAGEL GMBH
Stuckunternehmen seit 1909

ZIRNDORF /  NÜRNBERG
Telefon 0911 / 60 60 30

Stuck, Verputz, Trockenputz, Fassadenputz, Thermoputz, 
Alcan-Aluminiumfassaden, Kellersanierungen



Hallo liebe Tennisfreunde.

Nun aber geht es los mit dem Spielbetrieb!

Saisoneröffnung 2011

Am Samstag 29. April 2011, haben wir mit einem Spaßturnier für ALLE die Spielsaison
Sommer 2011 eröffnet.

Kinder- und Jugendtraining.

Unter der Leitung von Vlado Stanic findet jeden Freitag von 16:00 h - 18:00 h auf 2 Plät-
zen das Freilufttraining statt. Interessenten hierfür melden sich bitte bei Vlado Stanic
Tel.: 0151 / 167 350 16 oder bei Trainer Peter Santelani  Tel. 0170 / 6500787 (Freitags).

Änderungen ab Saison 2011*

Beiträge der Abteilung:

Erwachsene 103,00 €

Eheleute 179,00 €

Familien mit allen Kindern* bis zum 18. Lebensjahr 203,00 €  

Kinder und Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr 24,00 €

Passive Mitglieder 36,00 €

Zusätzlich zum Beitrag ist Arbeitsdienst zu leisten. 

Mindestens 8 Stunden / Jahr für Erwachsene z.Z. und Jugendliche mit Beginn des 
16. Lebensjahres. Der Arbeitsdienst ist freiwillig und ist Teil des Abteilungsbeitrags. Für
nicht geleistete Arbeitsstunde wird ein Betrag von je 12,00 € erhoben. Schwerbe-
schädigte bei Vorlage eines entsprechenden Nachweises sowie nach Vollendung des
67. Lebensjahres sind Mitglieder vom Arbeitsdienst befreit.

Gästeregelung

Jedes Mitglied der Tennisabteilung ist berechtigt auf unserer Anlage mit Gästen zu spie-
len und ist für die Begleichung der Gastgebühren und Verhalten der Gäste verantwort-
lich.

21

Tennis
Paul Bräunlein

Parkstraße 14 · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 60 41 52

e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de

In der anschließenden Aussprache gab zunächst der alte und neue Vorsitzende einen
Überblick über die im neuen Jahr geplanten Aktivitäten. Weiter Wortmeldungen waren nicht
vorhanden, weshalb sodann der offizielle Teil der Versammlung beendet wurde. 

Zum Ausklang wurde noch eine Power-Point Präsentation mit Bildern von den ver-
schieden Aktivitäten des vergangenen Skiclub-Jahres gezeigt, welche von Helmut Pflaum
zusammengestellt wurde. Der Bogen reichte von den Sommerveranstaltungen über den
Skibasar bis zu den verschiedenen Ausfahrten des Skiwinters. Wir bedanken uns bei
Helmut für die schönen Eindrücke.  

Für das neue Vereinsjahr und die kommende Skisaison wünschen wir allen Mitgliedern
alles Gute und viel Freude bei den verschiedenen Aktivitäten. 

Hans Studtrucker
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M. Minameyer
PRESSE

TOTO-LOTTO Textil-Reinigung
TABAKWAREN Annahmestelle

Nürnberger Str. 40 Telefon 0911 / 941 54 17
90513 Zirndorf Telefax  0911 / 941 55 40
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Vormerken!

Achtung: Bei den Heimspielen der Damen 40, Herren 55 und 60 sind ab Spielbeginn alle
4 Tennisplätze für 2 Stunden belegt

Bitte plant den Pfingstsamstag (11.06.11) für das 20 jährige Jubiläum der Tennisab-
teilung ein. Ab 13.00 - 17.00 Uhr Tennis für  Alle und ab 18.00 Uhr fröhliche Feier mit
Gästen und Musik ! Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Am Mittwoch, 25. Mai, findet in der kleinen Jahnturnhalle um 20.00 Uhr die diesjährige
Jahreshauptversammlung des TSV statt. Bitte kommt zahlreich !

Hallo Jung`s und Mädel`s,

Werdet Mitglied in der Tennisabteilung. 
Für nur 2.- Euro im Monat könnt Ihr die ganze Saison Tennis spielen !

Training ist immer Freitag ab 16.00 Uhr !

Werben Sie neue Mitglieder
für unseren Sportverein

TSV 1861 Zirndorf

Gäste dürfen NUR mit mindestens einem Mitglied spielen! Ein Vortragen im Bele-
gungsplan ist nur außerhalb der festgelegten Trainingszeiten möglich.

Um eine ordnungsgemäße Kontrolle zu gewährleisten, sind folgende Regeln unbedingt
zu beachten:

1. Jeder hat sich bitte vor Spielbeginn in den Wochenbelegungsplan am Tennisheim 
mit Nachname (leserlich) einzutragen

2. Jedes Mitglied ist verpflichtet, spätestens nach Beendigung eines Spiels mit Gästen 
die hierzu fällige Gastgebühr (siehe Pos.3), in einen hierzu vorbereiteten Umschlag, 
mit entsprechenden Daten, in den Briefkasten im Aufenthaltsraum einzuwerfen. In 
der beiliegenden Kassenliste ist mit Namen (leserlich) und Unterschrift die Zahlung 
zu bestätigen.

3. Gastgebühr je Platz:* 

1 Gast und 1 Mitglied  je 1 Stunde     = 6,00 €
2 Stunden   =   12,00 €

2 Gäste und 2 Mitglieder    je 1 Stunde     =  6,00 €
2 Stunden   =   12,00 €

3 Gäste und 1 Mitglied je 1 Stunde     =     9,00 €
2 Stunden   =   18,00 €

Ausnahmen sind ausschließlich von der Abteilungsleitung zu genehmigen. Ansonsten
bitte die allgemeinen Platzregeln beachten!

Tennis-Trainer*

Regelung:

Bei der Buchung ist darauf zu achten, dass entsprechend Plätze frei sind. Hierzu bitte
rechtzeitig in den Belegungsplan am Vereinsheim eintragen.

Auch Gästen steht unser Trainer gerne zur Verfügung. Zu den Trainergebühren, wel-
che ausschließlich an den Trainer entrichtet werden, fallen bei Gastspielern je Person
und Trainingsstunde 6,00 € an. Der Betrag ist im Vereinsheim zu entrichten. Die Platz-
und Gästeregeln sind zu beachten.

Aufnahme-Anträge und Regelungen:

stehen auf unserer Homepage aktualisiert zum Download bereit.

Wir wünschen Euch eine gute und gesunde Saison 2011.

Allen Mitgliedern und freiwilligen Helfern beim Arbeitsdienst 
herzlichen Dank für die geleisteten Arbeitsstunden.

Ein besonderer Dank gilt allen unseren Jugendlichen, die mit großem Elan das
Ziegelmehl auf den Platz und den restlichen Sand zur Lagerung hinter unser Ten-
nisheim lieferten bzw. beim Herrichten der Außenanlagen halfen. 
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ganz das Niveau des vorherigen Spiels. Zur Mitte des Spiels lag Zirndorf mit 2:1 vorne,
dann jedoch machte sich beim Team von Trainer Günter Bernard der Kräfteverschleiß
immer deutlicher bemerkbar. Im vierten Satz war man praktisch chancenlos und auch
der Beginn des Tie-Breaks lies nichts Gutes erahnen. Doch trotz des anfänglichen 0:6
Rückstandes kämpfte sich die Mannschaft nochmal zurück, konnte den großen Vor-
sprung des TSV Mühldorf aber nicht mehr aufholen. 

Enttäuschung allerorten, bei Zuschauern, Spielern und Trainer des TSV Zirndorf nach
dem Spiel. Auch Zuspieler Oliver Tschäche war " natürlich enttäuscht. Grafing war ein
starker Gegner, gegen den wir aber auch hätten gewinnen können. Gegen Mühldorf hat
am Ende dann etwas die Kraft gefehlt". 

Grund zu resignieren gibt es für den TSV aber nicht. 

TSV Zirndorf - TSV Grafing II 2:3

TSV Zirndorf - TSV Mühldorf 2:3 

TSV Mühdorf - TSV Grafing II 3:2

Die Volleyballabteilung begrüßt als neue Mitglieder: 

Bross, Timo Schlee, Miriam Zumpe, Stefanie Fickel, Annkatrin

Eckert, Kerstin Kutscha, Barbara Stenzel, Katja Sandler, Christoph

Kähler, Ingo Papp, Imre Dinkel, Markus

JÖRG RAPPSILBER
Maurermeis te rbe t r i eb

Wir machen fast alles,
einfach anrufen!

Fabrikstr. 15
90579 Langenzenn

Telefon 09101 - 88 01
Mobil 0175 - 4 10 52 66

Aufstieg knapp verpasst

Es hat nicht sollen sein für die Volleyballer des TSV Zirndorf. Zwei knappe Tie-Break
Niederlagen in der Relegation ließen am Ende alle Aufstiegsträume der Biberstädter
zerplatzen. Die Mannschaft wird auch in der kommenden Saison in der Bayernliga antre-
ten. 

Angefangen hatte der Tag jedoch eigentlich ganz gut. In einem spannenden ersten Satz
setzten sich die Gastgeber knapp gegen den TSV Grafing II durch uns starteten somit viel-
versprechend. Leider aber kann ein Volleyballspiel fünf Sätze haben, ein Umstand, der
in der bisherigen Saison fast immer den Zirndorfern geholfen hatte, nicht jedoch am
Samstag. Den ca. 100 Zuschauern bot sich eine sehenswerte Partie, auch wenn Grafing
im zweiten Durchgang ausgleichen konnte. Diese Ausgeglichenheit zeigte sich über das
gesamte Spiel hinweg, so dass die Entscheidung schließlich im 5. Satz fallen musste. Hier
agierten beide Teams auf hohem Niveau, am Ende waren vielleicht eine Mischungen
aus Abgezocktheit und Überlegenheit im Angriff die Gründe für den Grafinger Sieg. 

Auch durch die Ansetzung der Spiele wurden die Gastgeber nun nicht gerade bevorteilt.
Als Verlierer des ersten Spiels mussten sie nun direkt im Anschluss gegen den noch fri-
schen TSV Mühldorf antreten.

Die Partie begann verhalten weil die Hausherren bereits fünf Sätze in den Knochen hat-
ten und die Gäste aus Südbayern noch nicht richtig ins Spiel fanden. Zwar wurde die
Begegnung anschließend immer besser, weil auch spannender, erreichte aber nicht

Volleyball
Jörg Schreiner

Rosmarinweg 7 · 90768 Fürth
Tel. 0911 / 756 83 06

e-mail: volleyball@tsv-zirndorf.de

Peter König
Sanitär- und Heizungstechnik
Siedlerstraße 26 · 90513 Zirndorf
Telefon (09 11) 60 19 95
Telefax (09 11) 60 68 68

Sanitär, Bäder,
Heizung, Solartechnik,
Beratung, Planung,
Ausführung und Kundendienst
Störungsnotdienst
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Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern
30. 05. Pillipp Christoph Sen. 82. 06. 06. Aumüller Walter 91.
04. 06. Kohnen Werner 75. 06. 06. Seidel Rudolf 71.

den Mitgliedern

16. 05. Brune Mathias
17. 05. Döhler Lothar

Kriegmeier Peter
Perge Birgit
Weiß Sabrina

18. 05. Baresel  Wolfgang
Grun Marcus
Jänicke Alexander
Mundhenk Frank

19. 05. Lindner Hans-Peter
Pflug-Eskofier Sieglinde
Uhlherr Thomas

20. 05. Drassner Anna
Könighaus Fabian
Wiske Jana

21. 05. Hackl Julia
Oppermann Philip
Vollmar Anna-Lena
Zehnder Bianca

22. 05. Förster Florian
Gräbner Anneliese

23. 05. Höpfner Angela
Pistorius Marko
Schlierf Christopher
Ziegler Manuel

24. 05. Förster Hans-Joachim
Kesselring Thomas
Masala Bettina

25. 05. Holzer Elisabeth
Kiener Hans
Röschlein Ursula

26. 05. Landeck Tanja
Rauscher Walter

27. 05. Weber Michael
28. 05. Stettner Stefanie
29. 05. Balleis Peter Karl

Egerer Tobias
Fickel Annkatrin
Keller Veronika
Mahl Thomas
Maußner Gert
Schlee Miriam

30. 05. Shaffar Jim
Wenzel Benjamin
Zehnder Klaus

31. 05. Ferber Florian
Hirn Eva

01. 06. Hornberger Markus
Matthes Linda

02. 06. Neff Günter
Schellberg Hans Jürgen

03. 06. Grünmüller Karl-Heinz
Hahn Heinz
Knauer Marko
Lechner Marc
Rückert Lil
Terjung Rolf

04. 06. Hartmann Tobias
Herrmann Andreas
Krenzer Hedwig
Richter Almut

05. 06. Gress Otto
06. 06. Schlick Wilhelm

Schuster Peter
Stanelle Rüdiger
Summer Marion

07. 06. Harant Ingrid
Hedwig Andreas
Held Werner
Nepf Jutta

08. 06. Hirschmann Sabine
Schreiner Jörg

09. 06. Deppisch Elisabeth
Oliver Dieterle
Stark Sabrina
Stark Tanja

10. 06. Dollmann Roland
Franke Kai
Szameitat Mark

12. 06. Heider Andreas
Kühlein Moritz
Pohl Daniel

13. 06. Bodem Christian
Urban Julia
Winkler Angelika

14. 06. Lindner Alexander
Wimmer Robert

15. 06. Handrick Dennis
Kussat Jens
Zucker Andreas
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